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Pressemitteilung
August 2007
Berührungsloses und atomares Fügen in 150 µs

PST stellt Elektromagnetische Puls Technologie vor

PSTproducts GmbH – Spezialist und Pionier für den industriellen Einsatz der Elektromagnetischen Puls-Technologie – stellt mit den neuen Systemen der Modellreihe PSxx ein Fertigungssystem zum kostengünstigen Schweißen, Fügen und Formen tubularer Strukturen vor. Die besonderen Vorteile der Maschine liegen in der materialschonenden, berührungslosen Arbeitsweise ohne thermische Belastungen für das Material, in der Fähigkeit, nahezu alle tubularen Formen erzeugen zu können, in der exzellenten Wiederholgenauigkeit des Prozesses sowie im hohen Durchsatzvolumen, das mit der Technologie erreichbar ist.

Die Verformung des Materials erfolgt in einer Magnetspule, in der kurzzeitig Ströme von bis zu 850000 Ampere fließen. Die Umformungsenergie beträgt in bis zu 100 KiloJoule. Das Material wird auf Geschwindigkeiten von bis zu 600 m/s beschleunigt, der Füge-, Schweiß bzw. Formprozess ist nach 150 Mikrosekunden bereits beendet. Die Maschine hat durch die verwendete Technologie eine hervorragende Wiederholbarkeit. Besonders geeignet für das Fügen mit der EMPT sind tubulare Strukturen, insbesondere aus Aluminium, Stahl oder Kupfer, welche mit metallischen aber auch mit nicht-metallischen Werkstoffen verbunden werden können. Hierbei können die Verformungen nach innen oder nach außen erfolgen. Auch die gleichzeitige Herstellung von eckigen und runden Formelementen in einem Bauteil ist möglich. Die maximal verformbaren Wandstärken liegen heute bei 4mm für Aluminium und 2,2 mm bei Stahl. 

Das Verfahren ist nicht nur extrem schnell, sondern auch ausgesprochen schonend für den Werkstoff. Es treten keine thermischen Belastungen oder Wärmeeinflusszonen auf, das Material wird kalt verformt. Oftmals erhält man durch die EMPT-Umformung sogar verbesserte Werkstoffeigenschaften. Es entsteht durch die hohen Relativgeschwindigkeiten ein absolut fester Verbund zwischen den zu fügenden Bauteilen. Mit den neuen Systemen der Modellreihe PSxx können auch verschiedene Materialien auf atomarer Ebene miteinander verbunden werden, wie z.B. Aluminium und Stahl. Auch hier ist die Verbindung immer stärker als das schwächere beteiligte Material. Die berührungslose Technologie hinterlässt auf der Oberfläche keinerlei Spuren oder Beschädigungen. Auch beschichtete Materialien werden schonend verformt, die Reinigung von Oberflächen ist völlig unnötig. 

Die Einsatzbereiche der EMPT sind vielseitig: in der Automobil- und Zulieferindustrie, in der Pharma- und Verpackungstechnik, in der Medizintechnik oder im Leitungsbau. Besonders geeignet und bereits erprobt ist die EMPT in der Fertigung von Antrieben, Sicherheits-Verformungsstrukturen, Behältern, Leitungen, Fittings, Filtergehäusen sowie für die stabile Verbindung von Zu- und Ableitungen.  

Die EMPT ist ein ausgesprochen schnelles Verfahren, mit dem der Durchsatz von gefügten oder geschweißten Teilen deutlich gesteigert werden kann. Die Systeme sind für die Massenfertigung ausgelegt und können durch die Möglichkeit der parallelen Verarbeitung mehrerer Baugruppen auf einen großen Durchsatz hin optimiert werden. Ein zusätzlicher Vorteil der EMPT ist die flexible Produktionsplanung. Die Werkzeugkosten für diese Maschine sind – im Vergleich zu heutigen Umformwerkzeugen – ausgesprochen niedrig. Die Umrüstung der Maschine auf die Produktion eines anderen Produktes ist schnell, preisgünstig und ohne großen Aufwand möglich. Es werden nur die inneren Werkzeuge getauscht, die klein, preisgünstig und gut zu lagern sind. So können z.B. Ersatzteile in der Automobilindustrie hochflexibel gefertigt werden. Alle heute verwendeten Werkzeuge funktionieren systembedingt auch auf Maschinen späterer Generationen, sodass die Lagerhaltung von Werkzeugen drastisch reduziert werden kann. 

Weitere Informationen sind auch unter www.pstproducts.com zu erhalten.
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